
Wahlprogramm der NF

Die neu gewählte Volkskammer wird den zweiten Fünfjahr­
plan vorbereiten und beschließen.

Einen bedeutenden Platz wird in diesem Plan die Erzeugung 
von Massenbedarfsgütern einnehmen, von der die weitere Ver­
besserung des Lebens abhängt.

Um sie zu gewährleisten, soll im zweiten Fünf jahrplan die 
Produktion auf allen Gebieten weiter gesteigert, es sollen be­
sonders mehr Kohle, mehr Energie und mehr Chemieprodukte 
erzeugt werden. Der Wohnungsbau soll im zweiten Fünfjahrplan 
besonders gefördert werden.

Die Qualität aller Erzeugnisse soll verbessert und es sollen 
neue Erzeugnisse entwickelt werden. Die Mechanisierung und 
Automatisierung der Industrie soll vorangetrieben werden, um 
die Arbeit der Werktätigen zu erleichtern.

Es soll erreicht werden, daß alle schweren Arbeiten, auf dem 
Felde und im Stall, mechanisiert werden, um die Arbeit der 
Bauern zu erleichtern. Durch die Anwendung der fortgeschritten­
sten Methoden der Agrarwissenschaft werden die Hektarerträge 
weiter gesteigert, die Futtermittelbasis verbreitert und die Vieh­
bestände weiter bedeutend erhöht.

Mit dem allgemeinen Wirtschaftsaufschwung werden der pri­
vaten Industrie, dem Handwerk, allen Gewerbetreibenden und 
dem Einzelhandel weitere große Entfaltungsmöglichkeiten er­
schlossen.

Dafür kämpft die Nationale Front des demokratischen Deutsch­
land.

Die Wahl vom 17. Oktober muß unseren Willen und unsere 
Forderung bekunden:

Für den Wettbewerb zur Erfüllung und Übererfüllung der 
Pläne! Für die weitere Hebung der Arbeitsproduktivität! 
Für die Senkung der Selbstkosten! Für strengste Sparsam­
keit! Für die Verminderung des Ausschusses in der Produk­
tion! Für die Erhöhung der Qualität der Erzeugnisse! Für 
die termingerechte Ausführung der Exportaufträge!

Wir rufen alle Bürgerinnen und Bürger der Deutschen Demo­
kratischen Republik zur Verwirklichung dieser Aufgaben auf.

Arbeiterinnen, Arbeiter und Angestellte!
Festigt das Bündnis der Arbeiterklasse mit der werktätigen 

Bauernschaft und der schaffenden Intelligenz! Entfaltet eine 
breite Initiative zur allseitigen Erfüllung der Planziele! Ent­
wickelt den sozialistischen Wettbewerb zur Hebung der Arbeits­
produktivität, zur Senkung der Selbstkosten und zur Verbes­
serung der Qualität! Wendet kühn Neuerermethoden an!
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